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Durch unsere Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wollen wir das Kleingartenwesen in breiter Öffentlichkeit bekannt machen und uns gleichzeitig bei 
politischen, wirtschaftlichen sowie kommunalen Entscheidungsträgern eine entsprechende Bedeutung auch für die ehrenamtliche Vereinsarbeit erlangen. 
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Der Regionalverbandsvorsitzende Reinhard Gering mit den Geehrten Jürgen Hammerschmidt,  
Hedda Dressler, Bärbel Peter, Alfred Wenig (von links). Foto: Hartmut Bergner 

 
 

Pößneck. Zu Beginn der 
Gartensaison kamen im 
Saal des Pößnecker 
Lehrlingswohnheimes 
Vertreter der 40 Mit-
gliedsvereine des Regi-
onalverbandes Orlatal 
der Gartenfreunde zu-
sammen. Es galt, 
gründlich auf das ver-
gangene Jahr zurück-
zublicken und zuver-
sichtlich die Vorhaben 
für das laufende Jahr zu 
besprechen. Ein aus-
führlicher Erfahrungs-
austausch rundete die 
Versammlung ab.  
Inzwischen schon zur 
Tradition geworden, 
wurde dieses jährliche 
Treffen im großen Kreis 
genutzt, um ehrenamt-
lich besonders aktive 
Mitglieder aus den 
Kleingartenanlagen 
auszuzeichnen.  

In jedem Verein sind 
Gartenfreunde teils 
unbemerkt im Hinter-
grund aktiv, leisten aber 
einen wesentlichen 
Beitrag dazu, dass ihre 
Gemeinschaften funkti-
onieren, beispielsweise 
die Kassenprüfer. Dafür 
gab es Reinhard Ge-
ring, dem Vorsitzenden, 
Ehrennadeln des Regi-
onalverbandes, Urkun-
den und reichlich Ap-
plaus. Gewürdigt wur-
den mit Ehrennadeln in 
Bronze Hans- Peter 
Ambrecht aus Pößneck 
und Bärbel Peter aus 
Neustadt sowie mit 
Ehrennadeln in Silber 
Sven Abendschein und 
Alfred Wenig aus Neu-
stadt sowie Hedda 
Dressler und Jürgen 
Hammerschmidt aus 
Pößneck . 

Mehrere Teilnehmer der 
dreistündigen Zusam-
menkunft nutzten die 
Gelegenheit der offenen 
Diskussion, um auch 
Probleme anzuspre-
chen. Andreas Männi-
cke beispielsweise ist 
ganz neu in der Funkti-
on eines Vorsitzenden 
und obwohl sei-
ne Anlage in Pößneck 
nur zwölf Mitglieder hat, 
könnte er ein Buch mit 
dem Titel „Wie rettet 
man einen Verein“ 
schreiben, sagte er. Der 
alte Vorstand sei näm-
lich mit allen Unterlagen 
und der Vereinskasse 
verschwunden.  
Zu Recht sei in 
Deutschland das Ver-
einsrecht hoch ange-
bunden, in diesem Fall 
sei es für den Ehren-
amtlichen aber ein ech-

ter Hürdenlauf gewe-
sen.  
 
Die Themen Daten-
schutz und Sicherheit in 
Gartenanlagen waren 
einige der weiteren 
Themen. In diesem 
Zusammenhang wurde 
gefragt, inwieweit Vi-
deoüberwachung mög-
lich sei. Da waren eher 
Fachleute gefragt. Und 
so ist bereits Kontakt 
mit der zuständigen 
Beratungsstelle der 
Landespolizeiinspektion 
Saalfeld aufgenommen 
und ein Vortrag gebucht 
worden. Dieser findet 
am 27. April ab 9.30 Uhr 
im Vereinsheim der 
Gartenanlage Wald, 
unmittelbar am Bad am 
Wald, statt.  
 
Karin Bergner / 12.04.19 

 


